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Reneſte Ereigniſſe
Der deutſche Geſandte in Belgrad Baron von Heyking ſoll in kürzeſter

Zeit abberufen werden

Jm preußiſchen Abgeordnetenhaus wurde am Montag gelegentlich der

Etatsberatung des Miniſteriums des Jnnern die Wahlrechtsfrage ge
ſtreift Die Antwort des Miniſters verhielt ſich ſehr reſerviert

Auf zwei Poſtdampfern gingen heute nacht von Hamburg nach Süd
weſtafrika ab 57 Offiziere und höhere Militärbeamte 700 Unter
offiziere und Mannſchaften mit 800 Pferden

Der Verſuch Andraſſys eine Einigung zwiſchen der Krone und der
ungariſchen Koalition herbeizuführen iſt endgültig geſcheitert

Sonnino ward vom König von Italien empfangen und wird jedenfalls
mit der Neubildung des Kabinetts beauftragt

Das Kriegsgericht gegen den ruſſiſchen Marineleutnant Schmidt be
kannt durch die Matroſen Meutereien in Sebaſtopol lehnte es ab
über den Geiſteszuſtand des Angeklagten Beweis zu erheben

Da Balfour und Chamberlain ſich nicht einigen konnten erwartet man
eine Spaltung der untoniſtiſchen Partei

Der Kirchenkrieg in Frankreich
Halle 6 Februar

Die Kirchen Tumulte die in mehreren
häuſern und ebenſo in einer A von Pr
haben geben wieder einmal Zeugnis dafür daß in allen Abjonderlichkenen

Frankreich noch immer an der Spitze der geſamten Länder ſteht Woran
niemand gedacht hat und was auch keiner für möglich halten mochte das

begibt ſich zuerſt an der Seine Die vorwöchentlichen Bilder aus Paris
ſind doch draſtiſch genug Vor und in den Gotteshäuſern eine aufgeregte
Menſchenmenge beiderlei Geſchlechts darunter viele Angehörige des
älteſten franzöſiſchen Adels ihnen gegenüber Polizei und Feuer
wehr die mit Säbeln und Waſſerſtrahten die Vertreibung der ange
ſammelten Menge herbeiführen dann gewaltſame Oeffnung der verriegelten

Kirchentür durch die Aexte der Feuerwehrleute in der Kirche neue
Schlägerei die von der republikaniſchen Garde unterdrückt werden muß
wobei verſchiedentlich das ganze Kirchen Jnnere demoliert wird
und endlich Räumung der heiligen Hallen von all den
herbeigeſtrömten Glaubensſtreitern Und warum das Alles
Weil die Gläubigen verhindern wollten daß ein ſtaatlicher
Steuerbeamter den Beſitzſtand der Kirchengemeinde aufnimmt
Das im Vorjahre von den geſetzgebenden Körperſchaften in Paris
angenommene neue Kirchengeſetz ſpricht bekanntlich die vollſtändige Trennung

von Staat und Kirche aus in den ſtaatlichen Schulen der Republik iſt
übrigens nie Relig onsunterricht erteilt worden und der Beſitzſtand der
Kirche unterliegt daher wie anderes Privateigentum den ſtaatlichen Laſten

Gräfin Jnliane
Roman von B W Zell

12 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sie trauern ſtets weniger um ſich ſelbſt als darüber

daß ſie an ihr Jdeal ihren Gott nicht mehr glauben können
Bewegt umarmte Egon den Freund
Jch wußte es daß Sie gehen würden Vringen Sie

meiner treuen Maly die Botſchaft neuen Lebens mit Unruhe
und großer Sehnſucht erwarte ich Jhre erſten Nachrichten

Doktor Berg hielt Wort Noch am ſelben Tage reiſte er
nach der Reſidenz ab

7 Kapitel
Vier Wochen waren ſeit jenem Tage verfloſſen Es war

im Juni und diesmal der Frühling ein ſo milder und herrlicher
wie man ihn ſeit Jahren in Norddeutſchland nicht gehabt
Wieder einmal hatte der Wonnemonat ſein altes Recht geübt
und alle nur halbwegs poetiſchen Herzen zu mehr oder weniger
gelungenen Lobgeſängen ob ſeiner Herrlichkeit begeiſtert und
auch der Juni ſchien ſich beſonders liebenswürdig erweiſen zu
wollen indem er ſich weder zu heiß noch zu kalt weder zu
feucht noch zu trocken erwies und dafür beſonders von den
Landwirten hoch geprieſen ward

So mochte es denn auch heute der herrliche Juniabend zu
Wege gebracht haben daß die ſäulengetragene Veranda welche
unmittelbar an den Gartenjaal des Wuſtrauer Schloſſes ſtieß
noch ſpät außerordentlich belebt war Es war außer dem
ſtändigen Logierbeſuch heute auch noch Tagesbeſuch im Schloſſe
Wolf der zweite Sohn des Haujes war mit zwei Kameraden
aus der nur wenige Stunden entfernten Garniſonſtadt herüber
gekommen und zwar zu Pferde obſchon der Bahnzug ein viel
ſchnelleres und bequemeres Beförderungsmittel geboten hätte
Aber es machte den jungen Herren Vergnügen die eigene Kraft
ſowohl als die ihrer edlen Roſſe gelegentlich in einem vier
ſtündigen Dauerritt zu verſuchen
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18 Jahrgang
Möcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Famiſienblätter und Der Vauernfreund

Die heutige Rummer umfaſzt 14 Seiten Bisher ſind die eigentlichen konjervatioen Gegenden Frankreichs von dieſer

e e e neuen Maßnahme noch nicht betroffen doch ſteht ſie ſelbſtverſtändlich auch

dort bevor Man kann alſo damit rechnen daß eine ganze Periode der
KirchenNevolutionen in Frankreich bevorſteht wenngleich die Pariſer

Regierung alles aufbieten wird durch umfaſſende polizeiliche und militäriſche
Maßnahmen jede neue Demonſtration tunlichſt im Keime zu erſticken
Denn gleichgültig ſind ihr dieſe Vorkommniſſe im Hinblick anf die bevor
ſtehenden Wahlen wahrhaftig nicht

Der Kirchenſtreit in Frankreich iſt im Grunde genommen rein politiſcher
Natur und eine Folge des heftigen Gegenſatzes der ſich nach der Dreyfus
Affäre zwiſchen den konſervativen Elementen und der radikalen Richtung

die ſeit 1899 am Ruder iſt herausbildete Damals war bekanntlich die
Feindſchaft zwiſchen den Konſervativen und den dieſe unterſtützenden zahl
reichen höheren Militärs eine ſo heftige geworden daß ernſtlich mit einem
Staatsſtreich gegen die Republik gerechnet wurde Beim Begräbnis des
Präſidenten Felix Faure ward auch ein ſolcher Verſuch unternommen der
aber kläglich im Sande verlief weil es an einem geeigneten Führer fehlte
Daraufhin ging das radikale Miniſterium WaldeckRouſſeau gegen alles

vor was nicht unbedingt ſeinen Standpunkt teilte So kam man auch
zum Verbot der von Ordensſchweſtern geleiteten Schulen wenigſtens liefen
die beſchloſſenen geſetzlichen Beſtimmungen darauf hinaus Da
dieſe Lehrerinnen nicht den Vorſchriften entſprachen wurden die
Schulen gewaltjam geſchloſſen die Schweſtern von den Stätten ihrer Wirk
ſamkeit entfernt Dabei gab es die erſten Krawalle und offenen Gegenſätze

denn vielfach verweigerten auch die Offiziere des requirierten Militärs für
dieſen Dienſt den Gehorſam Von dieſen Maßnahmen ging das Miniſterium
Combes zu einem neuen Kloſtergeſetz über Alle nicht ſtaatlich genehmigten
Ordens Niederlaſſungen wurden geſchloſſen die Mönche und Nonnen
wurden von der Polizei hinausgeführt Dabei gab es wiederum täkliche
Demonſtrationen der Bevölkerung Jm vorigen Jahre entſtand bann unter
dem Miniſterium Rouvier das Geſetz über die Trennung zwiſchen Staat

Die franzöſiſche Republik ſteht bereits zu feſt und hat zu wenig ernſt
hafte Prätendenten als daß eine Erſchütterung ihrer Exiſtenz zu erwarten

wäre aber ob die heutige radikale Richtung die ſich nur durch die Unter
ſtühung der extremſten Abgeordneten am Ruder hält noch lange in ihrem
Sinne weiter regieren wird iſt doch die Frage Daß nichts in Frankreich
beſtändig iſt als der Wechſel das iſt ein wahres Wort und die Zeit der
Herrſchaft des heurigen Regimes iſt ſchon recht ausgedehnt Jedenfalls
iſt ein Gutes dabei Frankreich hat genug mit ſich ſelbſt zu tun und das
hat 1905 der Miniſter Präſident Rouvier beim MarokkoGezänk auch wohl
gewußt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Februar Hofnachrichten Am Sonntag vormittag
beſuchte das Kaiſerpaar den Gottesdienſt im Dom Zur Frühſtücks
tafel waren geladen Prinz und Prinzeſſin Heinrich und Prinz Auguſt
Wilhelm mit Geſolge Herzog und Herzogin von Pleß Herzog und Herzogin
von Trachenberg Fürſt Honnersmarck General à la suite und Kommandant
von Berlin Graf Moltke und General à la suito von Jacovi Zur
Abendiafel bei dem Kaiſerpaare am Sonntag war der Kronprinz
geladen Am Montag morgen machte der Kaiſer dem Reichskanzler

Mittwoch 7 Februar 1906
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einen Beſuch und hörte ſpäter tm Königlichen Schloß den Vortrag des
Chefs des Zwilkabinetts

An Karſer Wilhelm als den Patron der St Petri und
Pauli Kirche in Moskau hatte der Gememdetirchenrat am Geburtstag
des Kaiſers das folgende Telegramm gerichter Unter dem ſriſchen Ein
druck der huldvollen ermungenden Worte Eurer Majeſtät nach der Ein
we hung des neuen Gotteshauſes wurde in demſelben heute der erſte
Feſtgottesdienſt abgehalten antäßlich des Geburtstags Eurer Majeſtät des
hohen Patrons im Beiſein von Würdenträgern der Stadt Vertretern
verſchiedener Länder und einer zahlreichen Gemeinde Der Allmächtge
erhöre die inbrünſtigen Gebete für Eure Majeſtät und Höchſtihr Haus

Hierauf iſt dem Oberprediger von Dieckhoff in Mostau ein Dank
telegramm mit jolgendem Wortlaut zugegangen Herzlichen Dank für die
treue Fürbiite der Teilnehmer an dem erſten Feſtgottesdienſt in Jhrer
Kirche Wilhelm I

Der Pariſer Eclair meldet aus Rom der Deutſche
Kaiſer werde einige Wochen nach Sizilien kommen und in Taormina
Aufenthalt nehmen General von Los ſei in außerordentlicher Miſſion
nach Rom gekommen und habe dem Papſt ein perfönliches Schreiben
des Katſers üoerreicht worin der Kaiſer ſeinen bevorſtehenden Beſuch
in Vatikan ankündigt Es heißt dieſer Beſuch ſtege im Zuſammenyang
mit dem Plane wegen der Uebernahme des Protektorats der Chriſten im
Orient durch Deutſchland

Die Norddeurſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Eine
Zeitungs Korreſpondenz hat ſich angeblich aus Gmunden melden laſſen
der Kaiſer und die Kaiſerin hätten nach dem Ableben des Königs von
Dänemark der Königin Marie von Hannover zwei beſonders herzlich
gehaltene Telegramme geſandt Wir ſtellen feſt daß dieſe Meldung
unbegründet iſt

Die konſervativ agrariſchen Blätter ſcheinen wie die
Magdb Ztg meldet den Abgang des Herrn v Podbielski als ſicher

anzuſehen Nach der Deutſchen Tagesztg hätte dieſer Entſchluß nichts
mit der Politik zu tun insbeſondere nicht mit der Fleiſchnotangelegenheit
ſondern wäre auf andere außerhalb der eigentlichen agrariſch politiſchen
Sphäre lhegende Gründe zurückzuführen Das agrariſche Blatt nennt
als Nachfolger den Obverpräſidenten Dr Wentzel

Der deutſche Geſandte in Belgrad Frhr v geznt
der vor etwa zwei Monaten den Charakter als Wirklicher Geheimer
erhalten hat verläßt binnen kurzem ſeinen bisherigen Poſten den er etwa

erthald Jahre bekteidet hat Ueber die weitere dienſtliche Verwendung
des Herr v Heyking vertauret disher nichts beſtimmtes doch wird an
genommen datz ihm ein angenehmerer Wirkungskreis übertragen werden
wird Herr v Heyking hat ſich während der kurzen Zeit ſeines Wirkens
in Belgrad das volle Vertrauen des Hofes und der politiſchen Kreiſe zu
erwerben gewußt

Bezüglich der Marokko Konferenz wird berichtet Die
Pauſe die in den Plenarſitzungen der Konferenz in Algeciras bis Mittwoch
eingetreten iſt wird durch vertrauliche Beſprechungen unter den Bevoll
mächtigten der einzelnen Staaten ausgefüllt die ſich nicht nur auf die
gollfrage ſondern auch auf die Poltzetfrage erſtrecken Sie werden
den Stein des Anſtoßes bilden und die Hauptſchwierigteiten bereiten Da
in der Bankfrage Frankreich anſcheinend zu Konzeſſionen bereit iſt
werden die Polizeiorgantſationen nach ſeinen Wünſchen erfolgen

Ueber ein niedliches Urteil über Graf Tattenbach
wird aus Rom gemeldet Ein Delegierter der Konferenz in Algecieras
ſprach mit einem Korreſpondenten des Corriere della Sera Dieſer
Delegierte ſprach nicht von Deutſchland oder Radowitz er ſagte einſach
Tattenbach der iſt hier alles er iſt die Ame damnée der
Konferenz und er geuießt das vollſte Vertrauen ſeiner Regierung
Dieſer hinkende Teufel wird die Konferenz ſoweit bringen daß ſie
alles tut was er will

Zur Diätenfrage ſchreibt die Köln Volksztg bis heute
ſtehe lediglich feſt daß eine Vorlage in Ausarbeitung begriffen ſei Die
Zuſtimmung des Karſers zur Gewährung von Diäten ſei geſichert Die
Vorlage werde auf dem Gedanken eines Pauſchquantums aufgebaut alle
weiteren Details ſeien zweifelhaft Ebenſo wenig könne man ſagen wann
die Vorlage vor den Reichstag kommt Sicher ſei daß die Beratung der
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welcher ſich ſonſt der alte Graf ſofort zurückzuziehen pflegte
da er früh mit den Jnſpektoren zugleich aufſtand und deshalb
auch bei guter Zeit die Ruhe ſuchen mußte Heute aber
war er geblieben Wolf war ſein Lieblingsſohn obſchon er
dies äußerlich nie zeigte und ihn ebenſo kühl und unfreundlich
behandelte wie den Rittmeiſter Am ſchroffſten aber trat
ſeine harte kalte Natur im Verkehr mit ſeiner Gemahlin hervor
wenn man überhaupt von einem Verkehr zwiſchen den beiden
Gatten ſprechen konnte Jeder bewohnte einen beſonderen
Flügel des Schloſſes für ſich man ſah ſich nur bei Haupt
mahlzeiten zu welchen nach alter Sitte auch die Jnſpektoren
herangezogen wurden und auch bei dieſem Zuſammenſein
prachen Graf und Gräfin Bülow faſt nie miteinander Eine
längere Unterredung zwiſchen beiden entwickelte ſich nur dann
wenn die Schloßfrau ab und zu um die Erhöhung ihres
ziemlich knapp bemeſſenen Nadelgeldes oder um ein Extra
Ordinarium erſuchte das der Graf denn auch gewöhnlich wenn
auch nach langen Tiraden über die Verſchwendungsſucht der
Weiber bewilligte

Heute alſo war der Schloßherr unter ſeinen Gäſten geblieben
Der eine Kamerad Wolfs Baron von Sutro war der Sohn
eines Jugendfreundes des Grafen und mußte dieſem vom Vater
und der heimiſchen Guts wirtſchaft erzähylen was dem jungen
Manne im Grunde höchſt langweilig war da er viel lieber
gleich ſeinem Freunde Wolf ſich mit der pikanten Franzöſin
der Geſellſchafterin der Gräfin unterhalten hätte Und ſie
mußten etwas ſehr Luſtiges vorhaben die beiden zu deuen
ſich zum Ueberfluß noch Leutnant von Holleben geſellt hatte
denn ununterbrochen ſchallte von der Veranda her das girrende
Lachen Mademoiſelle Manons in den Gartenſaal wo S
von dem alten Grafen feſtgehalten wurde Gräfin Julie
aber ſaß drinnen im Muſikſaale mit ihrer Nichte Komteſſe
Katharina Schlehden welche ſeit vierzehn Tagen einer dringenden
Einladung ihrer Tante folgend auf Schloß Wuſtrau weilte

Man hatte ſich ſoeben von der Abendtafel erhoben nach und für längere Zeit hier zu bleiben gedachte dies wenigſtens
der Gräfin hatte verſprechen müſſen

Letztere hatte wieder einmal ſehr klug ſehr diplomatiſch ge
handelt Jmmer nur darauf bedacht Egon zu zerſtreuen und
ihm nicht nur den Aufenthalt auf dem väterlichen Schloſſe an
genehm ſondern ihn vor allem die dumme Geſchichte mit
ſeiner unmöglichen Liebſchaft vergeſſen zu machen hatte ſie
ſich plötzlich der geiſtvollen bis dahin von ihr eigentlich ein
wenig vernachläſſigten Nichte der einzigen Tochter ihrer
Schweſter erinnert und ſie mit dringender Freundlichkeit zu
einem längeren Beſuch nach Wuſtrau eingeladen Käthe Schlehden
kam bald und gern ſie lebte ſtill und einſam mit der Mutter
auf deren Witwenſitz und betrachtete dieſe Reiſe als angenehme
Unterbrechung der ertötenden Eintönigkeit in der ihr Veben ſich
bewegte

Komteſſe Schlehden war arm ſo arm daß ſie ſeitdem ſie
erwachſen ein Nadelgeld von Tante Juliane annehmen mußte
um nur ihre notwendigen Garderobebedürfniſſe zu beſtreiten Sie
war daher auch nie in Betracht gezogen worden wenn die
Gräfin Bülow im Geiſte Umſchau unter den Töchtern ihrer
Kreiſe hielt um eine paſſende Gemahlin für Egon zu wählen Jetzt
aber wie ſie von des Sohnes törichter Liebſchaft und ſeinem tollen
Plan unterrichtet war dieſe Perſon heiraten zu wollen erblickte
ne plötzlich in der blaublütigen Komteſſe doch eine annehmbare
Schwiegertochter Freilich war ſie arm aber was tat das
Bei der Sparſamkeit des alten Grafen mußte ſich das Familien
vermögen der Bülows ganz ungeheuer vermehrt haben und
Egon konnte ſich wenigſtens den Luxus geſtatten eine vermögens
loſe Frau zu nehmen wenn er ſie liebte

Wenn er ſie liebte Gewiß war Käthe Schlehden
liebenswert wie nur eine aber Egon der ein unausſtehlicher
Träumer und Kopfhänger geworden war ſchien das noch gar
nicht bemerkt zu habeu obgleich die Komteſſe ihm mit einer
wahrhaft reizenden Vertraulichkeit entgegengekommen und trotz
ſeiner beleidigenden Gleichgültigkeit dies liebenswürdige Weſen
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Seite 2 Mittwochin zweiter Leſung im Reichstage nicht in Angriff genommen
zu brauche ehe die Diätenvorlage micht erledigt ſei

Jm Retchstage brachten die Abgeordneten Kämpf Müller
827 und Schmidt Elberfeld im Namen der freiſinnigen Volkspartei eine
Reſolution ein in der der Reichskanzler erſucht wird für ſpäteſtens
1912 die Abhaltung einer internationalen Verkehrsausſtellung in
Berlin in Erwägung zu ziehen

Die dritte Denkſchrift des Großen Generalſtabes über
tionen in Südweſtafrika die dem Reichstage zugegangen

iſt behandelt wejentl ch die Kämpfe im Namaiande gegen Morenga und
Korneitus von dem Gefecht bei Hartbeeſtmund im Oktober v J bis zu
den Ereigniſſen Anjang Januar d J Die Ereigniſſe ſind im allgememen
bereits bekannt Des weiteren berichtet ſie von der Waffenſtreckung einzelner
Witboi und Hottentottenbanden Jm Norden beginnen bereits wieder
geordnete Verhältniſſe einzutreten ſo daß der Farmbetrieb ſchon jaſt über
all wieder aufgenommen worden iſt Der Hauptzweck des Krieges iſt
augenblicklich die Unſchädlichmachung Morengas ehe dieſe nicht erfolgt wird
der Klemkrieg auch nicht aufhören

e Hamburg 5 Februar Hier ſind 57 Offiziere und höhere
Militärbeamte ſowie 700 Unteroffiziere und Mannſchaften mit 800 Pferden
r die auf den Poſtdampfern Gertrud Woermann und Lulu
Bohlen nach Deutſch Südweſtafrita eingerhifft werden ſollen Die
Verabſchiedung des Transportes erfolgte heute nachmutag durch den
Brigadekommandeur Generalmajor v d Groeben Die Abfahrt fand
um 12 Uhr nachts ſtatt

Oeſtreich Ungarn
Das Scheitern der ungariſchen Friedensaktion

Nunmehr liegen auch die Bedingungen des Kaiſers vor unter
denen er geneigt geweſen war der Koalition die Regierung zu üder
tragen jowie die Antwort welche Graf Andrafſy nach Wien über
brachte und welche wie wir geſtein meldeten zurückgewieſen wurde Der
Kaiſer überträgt die Regierung an die Koalition verlangt die Durch
führung der Militärreformen ferner die Annahme des deutſchen Handels
vertrages Jn inneren Angelegenheiten ſollte der Koalition freie Hand
belaſſen werden Die Koalition verlangte die Beantwortung ihrer
Adreſſe ſofortige Durchfüh ung der Valutaregelung und die Errichtung
einer ſelbſtändigen ungariſchen Nationalbank Den deutſchen Handels
vertrag akzeptiert die Koalition aber nur auf der Grundlage des auro
nomen ungariſchen Zolltarifs während mit Oeſtreich der Abſchluß eines
Handelsvertrages erwlgt Die nationalen Forderungen werden vor
Nuſig zurückgeſtellt und bis zur neuerlichen Entſcheidung der Nation die
auf Grund emer ſofort vorzunehmenden Wahlreform erfolgen ſoll auch
die militäriſchen Forderungen zuspendiert und vorläufig nur das laufende
Rehutenkontingent und das Milinärdvudget bewilligt Schließlich verlangt
die Koahtion eine Abänderung des Geſetzes beneffend Vertagung und
Auflöjung des Abgeordnetenhauſes

Aus Budapeſt wird berichtet Blättermeldungen zufolge iſt die Ab
lehnung der Vorſchläge der Koalition durch die Krone endgültig und
eine Erneuerung der Verhandlungen ſo bald nicht zu erwarten Dem
Vernehmen nach wird das Kabineit Fefervary mit Energie für die
Achtung der Geſetze und für die Aufrechterhaltung der Ordnung ſorgen
Es verlautet das Abgeordnetenhaus werde entweder aufgelöſt oder
auf längere Zeit vertagt werden

Jtalien
Sounino der kommende Maun

Es ſcheint nunmehr beſchloſſene Sache zu jein daß der König Herrn
Sonnino mit der Bildung des Kabinetts betraut Ob dieſem
Polmiker der in dem Jahrzehnt unausgeretzier Kämpfe um die Leitung der
Geſchäfte eine wenig Vertrauen erweckende Haltung beobachtet hat und in
der politiſchen Welt Jtaliens nicht mehr Sympathien genietzt als im Aus
jande die Auſgabe gelingt bleibt abzuwarten Bringt er ein Kabinett
zuſtande ſo wud es eine Bildung jern die nicht dauern kann und dieLeine des Verjalls in ſich trägt weil die Männer der Linken die in

einem Kabinett Sonnino Aemter annehmen ſollten dieſem nicht auch ihren
mentariſchen Anyang zur Verfügung ſtellen könnten und an eine

einer folchen Regierung durch die 64 Summen
äuzerſte Linke nicht zu denken iſt Man kann nicht behaupten

daß durch die Bildung eines Miniſteriums ohne den erforderlichen
tariſchen Anhang die Entwicklung Jtaliens gefördert wiyd Seine

sSzeit wird ausgefüllt ſein mit heftigen aber ergednisloſen Kämpfen
und kann nur den Ertolg haben daß die fortſchrittlichen Elemente in der
Kammer ſich werden auf ſich beſinnen und ſich zu gemeinſamer Abwehr
der von Sonnino drohenden Reaktion wenigſtens vorübergehend zujammen
finden

Rußland
Leutnant Schmidt vor dem Kriegsgericht

Die Flottenrevolte im Hafen von Sebaſtopol bei der ein Teil des
Schwarz Meergeſchwaders gegen den anderen Teil kämpfte bis
ſchließlich das Eingreifen der treu gebliebenen Landbatterien den Sieg der
Regierung entſchied iſt nunmehr dem Kriegsgericht zur Aburteilung unter
breuet worden Jm Vordergrund der Verhandlung ſteht der Führer dieſes
bewaffneten Aufſtandes Leutnant Schmidt der die volle Verantwortung
für ſeine Tat zu übernehmen bereit iſt Aus Sebaſtopol wird unterm 5
gemeldet Zu Beginn der Verhandlung behaupteten die Verteidiger unter
Anführung beſtimmter Tatſachen daz Leutnant Schmidt geiſteskrank
ſei Die Unterſuchungskommiſſion hatte dieſem Umſtande keine Aufmerkſam
keit gewidmer Schmidt ſelbit erklärt daß er mit Bewußtſein gehandelt
habe und bei geeigneter Gelegenheit ebenſo handeln würde wie diesmal
Das Kriegsgericht beſchloß keine Expertiſe über den Geiſteszuſtand des
Angeklagten zuzulaſſen Die Advokaten erhoben hiergegen ſofort Bejchwerde
beim Hauptgericht
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Großbritannien
Spaltung unter den Unioniſten

Der Ausfall der Parlamentswahien hat zu einer Spaltung im
unionnſtiſchen Lager geführt Obſerver erfährt daß Balfour und

h im Verlaufe gar de n e an zur Beſprechung gegenwärugen umonrſt ſchen Partei am Freitag
veranſtaltet worden war nicht zu einem Einverſtändnis gelangen
konnten und daß infolgedeſſen die Oppoſition endgülng in zwei oder
gar drei Gruppen geteilt ſein werde Die Times beſtätigt
die Nachricht des Objerver von einer ernſthaten Spaitung innerhalb
der unniſtiſchen Partei und fügt hinzu da Baiſour ſich weigert darm
einzuwilligen daß ein drinuer die Führerſchaſt übernehmen ſoll ſo wird
dieſe wahrſcheinlich Chamderiaimm übertragen werden Uns ſchemt die
Quinteſſenz der Sache die Joe Coamberlamn veripricht ſich keinen jonder
lichen Gewinn mehr von der weneren ltung der Doppelfirma
Bahour und Chamberlain und erwägt ſehr ernſtlich den Plan aus ihr
auszutreten und ſich völlig ſelbſtändig zu machen

Amerika
Der Einfluß Rooſevelts

Die der Entſcheidung näherrückende Angelegenheit des deutſch
amerikaniſchen Handelsvertrags iſt von wmptomatiſcher Bedeutung
für den politiſchen Einfluß des Präſidenten Rooſevelt Er wunjſcht
bekanntlich das Zuſtandekommen des Vertrages aber man ſcheint in
deutſchen Regierungskreiſen der Auffaſſung zuzuneigen daß Herr Rooſeveit
weniger als früher Ausſicht hat mit ſeinen Wünſchen durchzudrmngen
Em allmähliches Schwinden der Popularirät des ehemaligen Führers
der Rauden Reiter in in der Tat unverkennbar Newyorter Briefe melden
übereinſtimmend daß der Prändent es mit dem Senat gründlich ver
dorben und im Repräſentantenyauſe eme gewiſſe Mißſtimmung
gegen ſich hervorgerufen hat durch derbkritiſche Aeußerungen über die
Stellung des Parlaments zu einem nicht einmal bedeutungsvollen Geietz
Entwurf der Reg erung Aeußerungen die ſich wohl ein Prioatmann im
freien Amerika erlauben darf nicht aber der erſte Sigatsveamte Jeden
ſalls hat der Senat keine Neigung dem Präſidenten als Freund des
deutſchamerikann hen Handelsvertrags zu einem politiſchen Erfolge zu ver
helfen Dieſe Poutik prattijcher Amerikaner erſcheint um jo unprattucher
als im Senat die Meinung beiteht die Unwon müſſe ſich das Einveritändnis
mit dem Vertragsabſchlug gehörig bezanlen laſſen weil Deutſchland doch
auch den zollpolniſchen Kriegszuſtand un England ängitlich vermeide durch
immer neue Verlangerung des Handelsproviriums Die Herren Senatoren
überſehen davei daß die engüſche Zgollpolnik grundverſchieden iſt von der
amerikaniſchen und daß unter dem überalen engliſchen Miniſterium wohl
bald ein Handelsvertrag mit Deutſchland geſchtoſſen werden wird Kommt
es zum Zollkrieg mit Amerika was hoffentlich noch in letzter Stunde ver
mieden wird dann würden die für die Unon unausbleiblichen ſchweren
wirtſchaftlichen Schädigungen dem Befürworter des Zollfriedens mit
Deutſchland Präſident Roojevelt in eklatanter Weiſe recht geben

Kleine Chronik
Leipzig 5 Februar Zur Ermordung Hartmanns Wie

nunmehr ſentgeſtellt iſt wurde der Mord an dem Verſicherungebeamten
Hartmann am 16 Januar 1904 in Leipzig und zwar in emer Wohnung
in der Talſtraße ausgeführt die der in Dresden verhaftete Hofmann
und ein im Jrrenhauje befindlicher Mann Namens Franz Blecha für
einige Tage gemietet hatten Von der Talſtraße aus wurde die Leiche
durch einen Dienſtmann in einem Koffer nach dem Bahnhofe geſchafft

Schwarzenberg Sachjen 5 Februar Ehetragödie Geitern
abend hat hier der Maler Louis Nagler nach einem vorauigegangenen
Streit ſeine Ehefrau erſtochen Er vollführte die Tat mit emem kleinen
Schuitzmeſſer mit dem er die Frau m den Hals ſtach Dabei wurde die
linke Halsſchlagader durchſchnitten Die Frau ſtarb nach Stunden an
Verbiung Der Täter ſoll geiſtesgeſtört ſein Nach dem Tode ſeiner
Frau vegab ſich Nagier auf das Amisgericht und ſtellte ſich der Behörde

Zittau 5 Februar Grauenvoller Selbſtmord Heute früh
ereignete ſich ein grauenvoller Selbſtmord im Niederoderwitz ber Zittau
Der 55 jährige Hauebeſitzer Karl Wagner der ſeit längerer Zeit ſchwer
müng war ſchnitt ſich auf offener Sir mit einem Raſiermeſſer die
Kehle durch Als er ſich verfolgt ſah ſpfang er biutäberſtrömt in den
Bach Als Leiche wurde er herausgezogen

Verlin 5 Februar Der Mörder des Kellners Giernoth
bekannt Die Nachforſchungen nach dem Mörder des jungen Kellners
Giernoth haben jetzt den bedeutjamen Eriolg gezeigt daß die Krimmal
polizei den Täter ohne Zweifel kennt Wie noch erinnerlich ſein wird
wurde der 21 Jahre alte Hausdiener und Kellner Auguſt Giernoth am
Wannſee wohin er von einem angeblichen Oberinſpektor Reimann gelockt
wurde erſchoſſen und eines Sparkaſſenbuches über 750 Mt und ſeiner
Papiere berauot Der Mörder hatte ſich dann von einem Geldvermittler
nach Fälichung der Unterſchrift auf das Sparkaſſenbuch 500 Mk geben
laſſen Nach unzähligen Vernehmungen und Vergleichungen der Handſchrift
vlieb allein der Lederarbeiter Karl Rudolf Heuntg ein gefährhcher
ewalträtiger Verbrecher der ſchon ſchwere Gefängnis und Zuchthaus trafen

verbüßt hat übrig Er iſt wie die Prüfung der Handſchriften und be
ſtinmte Rekognitionen durch alle beteiligten Perſonen zeigen der Ober
inſpektor Reimann der Mörder Giernoihs Hennig auf deſſen Ergreifung
der Poltzeipräſident 500 Mk ausgeſetzt hat iſt am 30 Ottober 1874 in
Berlin geboren Er befindet ſich zurzeit noch unentdeckt in Berlin oder in
deſſen Umgebung

Berlin 5 Februar Von ſeinem 14jährigen Stiefſohn
angeſchoſſen wurde der Chauffeur Behme Behme war am Sonntag
abend in nicht ganz nüchternem Zuſtande nach Hauſe gekommen und mu
ſeiner Frau in Streit geraten Hierbet ſtieß er mit der Naſe gegen einen

J uuVv v äüjüüÖp 22unverändert beibehalten hatte Nicht aus Berechnung um etwa
in Egon eine glänzende Partie zu ergattern o nein Komteſſe
Käthe dachte ſehr vernünftig über ihre Lage

Für eine vermögensloſe Adelige ſind die Chancen ſich
ſtandesgemäß zu vermäqlen noch viel ungünſtiger als für eine
arme Bürgerliche die ſchließlich doch den erſten beſten Mann

nehmen kann Käthe Schlehden hielt ihre Zukunft nach dieſer
Seite hin für durchaus ausſichtslos und hatte obgleich erſt
neunzehn Jahre alt ſich völlig reſigniert in das Schickſal
ergeben unverheiratet zu bleiben und ſpäter durch irgend eine
Stiſtsſtelle verſorgt zu werden Um ſo unbefangener trat ſie
daher allen heiratsſähigen Kavalieren entgegen und nun gar
erſt ihren Vettern Und ſie wußte genau daß dieſe einſt nur
ſehr reiche Frauen brauchen konnten

Was ſie zu Egon vom erſten Augenblick des Sehens an
hingezogen hatte war ein ſtiller Zug des Leidens der auf
ſeinem ſchönen Geſicht lag und ſich auch in ſeinem Weſen
bemerkbar machte Wenn die Komteſſe auch den wahren Grund
desſelben nicht kannte und annahm es ſei wohl nur Sehnſucht
nach der Reſidenz nach einer liebgewordenen Tätigkeit was den
jungen Grafen quälte ſo war auch dies ſchon für ihr gutes Herz
Grund genug ihm beſonders freundlich entgegenzukommen
Auch jetzt ſah ſie wieder während ſie mit der Tante über
allerlei plauderte teilnehmend zu Egon hinüber der ſich einen
Seſſel ans Fenſter geſchoben hatte und ſinnend in den mond
hellen Park hinausblickte während die Hände nervös unruhig
mit den Franſen und Quaſten des Polſters ſpielten Und er
hatte allen Grund unruhig und erregt zu ſein Mehr als
vier Wochen waren vergangen ſeit Dr Berg abgereiſt war
und noch immer wußte der Rittmeiſter nichts Beſtimmtes über
das Rejultat dieſer Reiſe
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Zwar hatte Berg einige Male geſchrieben und ihm das
erſte Mal mitgeteilt daß bis jetzt alles Suchen und Forſchen
nach Maly vergeblich geweſen ſei Die zweite Egon ſehr
erregende Nachricht lautete daß eine wenn auch nur ſchwache

Spur der Verſchwundenen gefunden ſet und nun waren ſeitdem
alle ferneren Mitteilungen ausgeblieben Wie war das zu
deuten in gutem oder ſchlimmem Sinne Mit der Mutter
konnte er über ſeine Hoffnungen und Befürchtungen nicht
prechen da ſie kühl alle weiteren Erörterungen über die
Angelegenheit abgelehnt hatte bis die Perſon aufgefunden
jei vorher hätten alle Erwägungen nicht den geringſten Zweck
Jm ſtillen hoffte und wünſchte die Gräfin natürlich dieſe
unbequeme Perſon möge verſchwunden bleiben für alle Ewigkett
doch unterließ ſie woylweislich dies dem Sohne auszuſprechen
Der alte Graf wußte von allem noch immer nichts wäre es
ſelbſt der Fall geweſen hätte er höchſtens über die Jugend
duſelei des Sohnes die Achſeln gezuckt und nicht ein Wort
darüber verloren

Möchteſt Du nicht etwas ſingen liebe Käthe fragte
eben Gräfin Juliane ihre Nichte und Egon zuckte bei dieſen
Worten leicht zuſammen Die Komteſſe ſang ſehr ſchön aber
er konnte ihre weiche ſüße Stimme die ihn namentlich beim
Singen an die Malys gemahnte nie ohne tiefe Bewegung
hören und heute nun gar fürchtete er ſich davor Dennoch
blieb er ruhig auf ſeinem Platze ſitzen da ein plötzliches
Verlaſſen des Zimmers auffallend und beleidigend für Käthe
geweſen wäre und lauſchte mit zujammengepreßten Lippen als
jetzt die erſten vollen Töne mit ihrem Wohllaut das Gemach
erſüllten Aber auch für den alten Grafen ſowohl als für die
geitere Geſellſchaft auf der Veranda waren dieſe erſten Töne
das Signal ſich leiſe im Muſikſaal zu verſammeln den leicht
lebigen jungen Herren klang dieſer Geſang doch verlockender
als das verführeriſche Lachen Mademoiſelle Manons Egon
aber benutzte das Hereintreten der übrigen um unbemerkt den
Saal zu verlaſſen und ſich in die dunklen Alleen des
Parkes zu verlieren Er wußte daß es bei dieſem Liede
micht blieb ſondern die Komteſſe gewöhnlich ſo lange von
den Anweſenden um Fortſetzung des Gejfanges gebeten wurde
bis ſie erſchöpft innehalten mußte So hatte er denn Zeit
genug ſeinen trüben Gedanken nachzuhängen Fortſezung foigt

ſuchte das Weite
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Manne 9 Biut aus dem Eeßcht und befleckte ſich

Einen Augenblick ſpäter trat der 14jährige Stiefſodn
Zimmer Als er ſah daß ſeine Mutter Blut an den Händen ha
glaubte er ſie ſei von ihrem Manne mißhandelt worden ergriff
dem Tiſche liegenden Revolver und feuerte auf ſeinen
Glückliwerweiſe trat der Schuß nur das rechte Bein unterhalb

Güſtrow 5 Februar Zugentgleiſung Der xWarnemünde Berlin iſt nachts gegen 4 Uhr kurz vor Güſtrow entgieiſt
Zwei Wagen darunter der Schiafwagen ſind aus dem Gleiſe ge
ſchleudert hing Lokomotive und andere Wagen ſtehen gebliebenMenſchen ſind t verunglückt auch iſt der Sachſchaden nicht ſonderlich
groß Auf welche Urſachen das Unglück zurückzujühren iſt läßt ſich noch
nicht genau feſtſtellen An der Unyallſtelle macht der Schienenweg eine
ſtarke r iſt die betreffende Stelle Kreuzungspunkt auch
für die Züge Richtung Hamburg Stettin und rt Wetter
ſcheint der Schneefall die Gleiſe ſchlüpfrig gemacht und das Arbeiten der
Bremſe beeinträchtigt zu haben

Frankfurt a 5 Februar Ein Ehedrama Jn dem Hauſe
Prüjling Nr 22 woant die von ihrem Manne getrennt lebende 32 jährige
Ehefrau Margarete Broſe Sonnabend abend kam wie der A
meldet der Ehemann Paul Broje ein 35 ähriger arbeitsſcheuer Menſch
der früger Artiſt war vor die Wohnung der Frau und klingelte Die
ahnungsloſe Frau öffnete wollte aver raſch wieder ſchließen als ſie ihren
Mann erkannte Broſe ſtellte jedoch den Fuß zwiſchen Tür und Pfoſten
golte einen Revolver hervor und ſchoß auf die Frau die ſchwer ge
noffen zuammenſtürzte Broſe drang darauf in die Wohnung ein und
gab mehrere Schüſſe auf ſich ſelbſt a Hauseinwohner fanden die
Frau blutüberſtrömt in ihrem Schlatzimmer auf einem Stuhl ſitzend den
Mann in der Kütze in einer großen Blutlache liegend Die Frau hatte
eine ſchwere Schugwunde in der rechten Schläſe Broje hatte ſich drei
Kugein in den Kopf geſchoſſen die in die rechte Schläte eindrangen Eine
von den Kugeln war an der Stirngegend wieder herausgekommen die
zweite hatte beide Augen innerlich ſehr ſchwer verletzt ſodaß das Augen
licht verloren ſein dürfte Die Schwerverletzten warden nach dem Heiliggeiſt
Hoſpital verbracht Man hofft veide am Leben erhalten zu können Ueber
die Urſache zu der Tat wird berichtet Die Egeleute Broſe lebten ſchon
ſeit langer Zeit unglücklich und ſeit etwa einem Janre getrennt von
einander Broſe zog aus und ließ ſeine Frau im Prüfling mit ihrem
ſechsjährigen Töchterchen wohnen Frau Broſe verſchaffte ſich die Stelle
einer Kaſſiererin am Panoputum und verdiente ſo viel als ſie für ſich
und ihr Kind brauchte Broſe welbſt hatte in letzter Zeit wenig Verdienſt
und beabſichtigte ſich wieder mit ſeiner Frau zu vereinigen Da dieſe aber
Scheidung beantragt hatte geriet er darüber ſo in Zorn und Aufregung
daß er ſich entſchloß ſie umzubringen

Mannheim 5 Februar Einbruchsdiebſtahl Jn der Sonn
tagsnacht wurde den L N zuſoige in die vereinigten Sammlungen
des Hofantiquartats und des Altertumsvereins die im rechten Schloß
flügel gelegen ſind ein Einbruch verübt Der oder die Täter drückten
die Tür zu den Sammlungen ein und raubten aus den Schaukäſten die
toſtbarſten alten Münzen im Werte von 10009 bis 15000 Mk
Von den Dieben fehlt bisher jede Spur

Trier 5 Februar Einen Einbruch bei ſeiner eigenen Familie
verübte der Fakf Ztg zufolge ein 40 jähriger Stafling in dem Eiſel
dorſe Lutzerath der erſt vor kurzem eine längere Geängnisſtrafe wegen
Mißhandiung des Vaters verbüßt hatte Mit einem ſchveren Hammer
vewaffnet drang er in die Wohnung ſeiner Stiefmutter em verießte
der 18 jährigen Stiefſchweſter einen ſchweren Schlag auf den Kopf
und zertrümmerte mit einen zweiten Hammerſchlag der Sttiefmutter
die Schädeldecke Alsdann erbrach er die Schubiade raubte die kärg
lichen Erpparniſſe der armen zu Tode getroffenen Frau 300 Mk und

Es gelang ihn alsbald dingfeſt zu machen
Wien 5 Februar Das Geheimnis des Frauenmordes

im Raxental bei Mürzzuſchlag iſt endlich gelöſt Die Ermordete die vor
vierzehn Tagen erdrofſelt in einer Schneegrube im Raxental gerunden
wurde war die Köchtn Marie Meyer aus Wien die jungſt eine Erb
ſchaft von 10,000 Kronen gemacht und außerdem Erſparniſſe hatte
Die Mörderinnen ſind die Schweſtern Franziska und Marie Zöllner
aus Wien eine Büferwerkämjerin und ein Stubenmädchen die mit der
Köchin Meyer defreundet waren und ſie aus Wien unter einem noch nicht
bekannten Vorwand in die abgelegene Gegend bei Mürzzuſchlag gelockt
hatten um ſie dort zu ermorden und zu berauben

Rom 5 Februar Sardiſche Bluthochzeit Ein großer Zug
von Freunden und Verwandten begleuete geſtern den Bauern Ruin in
Saſſari und ſeine Braut Anroma Sanna zur Kuche wo die Trauung
ſtattfinden ſollte Piötzlich drängte ſich eine junge Frau durch die Menge
ſtieß mit einem wilden Aufſchrei dem Bräutigam einen Dolch in die
Bruſt und entfloh Ruin brach blurüberſtrömt zuſammen Carabinieri
verhafteten die Mörderin die keinen Widerſtand leiſtete ſondern laut mit
flammenden Augen dem entſetzt herbeigelaufenen Volke zurief Daß ihr s
wißt Jch bin Sanna Delogu jenen hat ſein Los ereilt das er verdient
er hat mich zur Mutter gemacht und mich und mein Kind verlaſſen
Inzwiſchen wurde der ſchwer Verwundete aufgehoben und auf eine Bahre
gelegt Da ſein letztes Stündlein gekommen ſchien und auch ſeine Braut
Muiterfreuden entgegenjah jo bat dieſe herzbeweglich den Prienter er
möge die Trauung an der Bahre vollziehen So geſchah es daß Ruin
Anionia Sannag an der Bahre heiratete aber anſtatt des Weines der zu
Hame wartete floß ſein Herzblut und ſtatt des Hochzeitsjubels und der
Böllerſchüſſe erſcholl Weinen und Wegnklagen Wenige Minuten nach
einer Trauung war Rum tot Sanna Delogu aber jauchzte laut uuf
als ſie das hörte denn ſie hatte ihre Rache geſättigt

Paris 5 Februar Zur Brandkataſtrophe in Rennes
Jn der ſogenannten Pariſer Vorſtadt von Rennes brach wie ſchon kur
emeldet geſtern morgen eine große Feuersbrunſt aus der bisher elfFerjenen darunter drei Frauen zum Opfer fielen Aus der Wäſche

kammer der Frauenabteilung des Greijenaſyls Petites Soeurs des Pauvres
ſchlugen die erſten Flammen empor Abbé Stenou leitete zumeiſt die
Rettung der verzweifelt über die Fenſterbrüſtungen ſich hinauslehnenden
hilferufenden alten Männer und Frauen Während er einer Greiſin zur
Leiter half tat er einen ſchweren Fall infolgedeſſen er ſich am Kopf ſchwer
verletzte Jm Treppenhauſe wurden mehrere Leichen gefunden die deutliche
Erſtickungsymptome auſwieſen Man vermutet daß die Zahl der Opfer
bedeutend höher ſein wird als die angegebene Ziffer

Aus der Amgebung
Merſeburg 5 Februar Ueberfahren Heute nachmittag ließ

ſich der Schuhmacher Guſtav Reinſtein an der Lauchſtädter Ueberführung
des hieſigen Bahnhofs von einem Eilgüterzuge überfahren R wurde
vollſtändig zerſtümmelt und verſtarb auf der Stelle

Eisleben 5 Februar Ermittelt Am Sonnabend ging bei
der PonzerKerwaltung die Nachricht ein daß der Schulknabe Kellner
abgeſaßt ſet als er in einem Schuppen auf der Krughütie einen Einbruch
verübte Hierauf wurde der Junge von einem Polizeibeamten ins Veryör
genommen und geſtand ein daß er mit den Schuitnaben Johann Fogler
Johann Otto und ſeinem Bruder Karl außer verſchiedenen Diebſtäylen auf
der Krughutte und der elektriſchen Zentrale auch die Diebſtähle an dem
Draht der Fernſprechleitung am Helbraerwege und dem Draht der ſtädtiſchen
Leitung die nach dem Waſſerbehälter am Katharinenholze führt aus jeführt

hätte Von letzterer Leitung ſind mehrere 100 Meter genonlen worden
Das genohlene Gut Eiſen Metalle und Kupferdraht verkauften ſie an
die Frau des Althändlers Martin Perzz in der Zellergaſſe

Torgan 5 Februar Ein tragiſches Geſchich ereilte einen
hieſigen detagten Handwerksmeiſter Sch Er wurde von der Geichäftstour
im nahen Lozzwig zurückteyrend abends in der Nähe der Gasanſtalt o om
Schlage getroffen und blieb bewußtlos an der Erde liegen Ein
Poitzeibeamter gewahrte ihn und veranlaßte in der Meinung es handle
ch um einen Berrunkenen den Transport des regungsloſen 63 jährigen
Mannes nach einer Zelle im Amiszerichtegefängnis wo der Unzlückiche
die ganze Nacht über liegen blieb bis ihn ſeine Angegorigen die
ihn am anderen Tage vermigten rekognoszierten Nun wurde feſtgentellt
datz es ſich um einen Schlaganfall handelte an deſſen Folgen der Mann
ein belebter Mitbürger im Krankenyauſe ſtarb

Borne 5 Februar Hoppeljelbſtmord Jn der Nacht vom
2 zum 3 d Mts machte ein dem Arbeiterſtande angehörendes Lrebespaar
hier ſeinem Leben durch Ertränken in einem am Bahrendorfer Wege be
tegenen Steinbzuche ein Ende Was die beiden erſt 20 jährigen Leute zu
dem entſetzlichen Entſchluß getrieben hat iſt nicht bekannt

Roßlanu 5 Februar Verunglückt Hier paſſierte der Häusler
Chriſtian Fran z aus Steutz die nördlich vom Bahnhof Roßlau gelegene
über die Gleiſe führende Brücke mit ſeinem werke Jn demſelben

h Meta

Augenblick fuhr der von Zerbſt kommende Perſonenzug unter der Brücke
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Brücke

da und ſeine Eherrau ſaßen
abſchüſſige Straße hinunter Das Fuhrwerk prallte gegen eineneiler und beide Eheleute wurden aus dem Wagen ſckcieudert

Während die Ehefrau Franz mit leichten Hautabſchürfungen davonkam
fiel idr Ehemann ſo unglücklich daß er einen Schädelbruch erlitt und ſo

tot warſt Naumburg 5 Februar Verſuchter Einbruch Am Pulver
hauſe r wurde dieſer Tage ein Einbruch verſucht der
aber nicht g Die vordere Tür des Hauſes war durch Axthiebe be
ſchädigt Die Täter ſind jedenfalls in ihrem Vorhaben geſtört worden
und ließen die Axt liegen

Benunngen 5 Februar Glück Geſtern früh hatte Herr
A Jord an das ſeltene Glück einen Fiſchotter im Aimeifleck Helme zu
fangen Das Tier war über 14 Pfund ſchwer und hatte eine Länge von
1,10 Meter J iſt als ausgezeichneter Fiſcher bekannt Der Otter war
mit der Falle gefangen worden und hat ſich an derſelben alle vorderen
Zähne ausgebiſſen

Mühlhauſen i Th 5 Februar Geſcheitertes Bahn
projetu Nach einer Aeußerung des Oberbürgermeiſters Trenckmann
Mühlhauſen iſt das Eiſendahnprojekt Mühlhauſen Mihla auf ab
ſehbare Zeit als geſcheitert anzuſehen Bei den Koſten des Projekts in

von rund 3 Millionen Mark war an eine private Durchführung des
ünternehmens nicht zu denken Der Staat hat die Ausführung indes
abgelehnt und dafür das Projekt Mühlhauſen Treffürt in die Liſte der
pom Staat zu bauenden Nebenbahnen aufgenommen

Lokales
Der Aaghdens enſerer Original otal Berichte i nur wit Quelenangade geſtattet

Halle 6 Februar
Perſonalnachricht An Stelle des verſtorbenen Geheimen Baurats

Brünecke iſt der Bamat Teichert aus Hipzacker Elbe zum Vorſteher
der hieſigen Königl WaſſerbauJnſpektion ernannt worden

Verſetzt ſind der Kaſerneninſpekior Engel in Halle a S als
gontrolleführer auf Probe nach Bonn und der Kaſerneninſpektor Fuchs
in Magdeburg nach Halle a S

Das Recht zur Erhebung von Marktſtandsgeld auf den
hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten ſoll im Wege des öffentlichen
Ausgebotes auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1906 bis 30 September 1909
am Freuag den 16 Februar vormittags 10 Uhr im Kommiſſionszimmer
des Rarskellergebäudes Markt 2 II anderweit verpachtet werden Die

Verxpachtungsbedinguugen werden im Termin bekannt gemacht können
aber auch ſchon vorher während der Dienſtſtunden im Bureau für Grund
eigentum athausſtraße 1 Zimmer 73 eingeſehen werden

Verlegung des Provinzial Landtags Die Magdeb Ztg
ſchreibt Wie aus Merſeburg gemeldet wird ſoll dort abermals das
Thema der Verlegung des Provinziallandtags und zwar nach Halle er
örtert werden Wir möchten die Mitteilung nachdem in Merſeburg
einmal ein prächtiges Provinzialſtändehaus mit einem Koſtenaufwand von
mehreren Millionen erdaut worden iſt für ein bloßes Gerücht anjſehen
dem die vielen Unbequemlichkerten denen die Mitglieder des Provmzial
landtags in Merſeburg ausgeſetzt ſind einen gewiſſen Hintergrund ver
leihen Die Mitteilung iſt uns aber von anderer Seite beſtätigt worden
ſo daß ſie doch wodl ernſthafter zu nehmen iſt als man im erſten
Moment en ſollte Für unſere Stadt Magdeburg erhebt ſich
angeſichts deſſen ſofort die Notwendigkeit als Hauptſtadt der Provinz
ihren hiſtoriſch beg ündeten Anſpruch Stz der Provinzialverwaitung und
Tagungsort des Provinziallandtags zu ſein mit aller Energie zu vertreten
Magdeburg kann dieſen Anppruch mit um ſo größerem Recht erheben als
es verhältnismäßig den Hauptteil der Prooinzialſteuern aufbringt Handelt
es ſich wirklich um eine Verlegung des Provin ztallandtags ſo kann für uns
nach Recht und Billigkeit nur eine ſolche nach Magdeburg in Frage
iommen Jn zweiter Linie ſoll die Verlegung des Amtsſitzes des Provin
zialKonſervators von Magdeburg nach Halle beabſichtigt ſein Auch hier
gegen müſſen wir wenn die Sache auch nicht von allzu großer Wichtigkeit
iſt von vornherein Einſpruch erheben Der ProvinziatKtonrervator deſſen
Amiebereich die ganze Provinz und deſſen Vorgeſetzter der Oderprändent
iſt muß ſeinen Amts und Wohnſitz in der Provinzialhauptſtadt Magde
burg behalten Daran darf aus perſönlicher Vorliebe für die eine oder
andere Stadt der Provinz nicht gerürtelt werden Es iſt geradezu er
ſtaunlich wie immer wieder von neuem und leider nicht erfolglos
Verſuche gemacht werden um die Provinzialhauptſtadt zu übervorteilen
und zu berauben Die Frage der Verlegung des Provinzial
Landtags und des Amtsſitzes des ProoinzialKonjervators kann ſofern ſie
ernnilich auftauchen ſollte gewiß nicht nach angeblichen hiſtoriſch be
gründeten Anprüchen entſchieden werden ſondern es werden dabei
ganz andere und praktiche Gründe den Ausſchlag geben

Ein Rückblick vom Jahre 1806 auf Halles Geſchichte
Das Jahr 1806 iſt für unſer ganzes deunches Varerland und nicht in
letzter Reihe für die Stadt Halle reich an großen Eiinnerungen meiſt
tief ſchmerzlicher Art Genau vor hundert Jauren anno 1806 läutete
dem längſt gebrechiich und altersſchwach gewordenen deutſchen Katſerreiche
dem faſt tauſendjährigen Römiſchen Reiche deutſcher Narion die Toten
giocke eine Anzahl ſeiner Fürſten ſchloß ſich noigedrungen im
Rheinbunde nach Vanallenart dem alten Erbfeinde Frankreich und ſeinem
gewahtätigen Herrſcher Napoleon an und die glorreiche Monarchie Friedrichs
des Großen brach in jähem Sturz ruhmlos zuſammen und Jahre der
Schmach und Schande der Unterdrückung und des Eiends folgten aller
dings auch zugleich auch Jahre ernſter Selbſtbeſinnung großer Reformen
und Vorbereitungen zu ſieg und ehrenreichen Befreiungskämpfen Halle
ſah wenig Tage nach der Unglücksſchlacht bei Jena den Feind in ſeinen
Mauern Eine preußiſche Rejeivearmee unter dem Kommando des Herzogs
Eugen von Württemberg hat ihm vergeblich den Eintritt ſtreitig zu machen
verſucht vor den Toren und in den Straßen der Stadt tobt ein erbitterter
Kampf und das blutige Gefecht ender mit der vollſtändigen Niederlage
und Zerprengung der preußiſchen Truppen Der franzöſiſche Marſchall
Bernadotte zieht als Sieger ein und ſchon am 19 Oktober dem fünften
Tage nach der Jenager Kataſtrophe folgt ihm der Kaiſer
Rapoleon ſelbſt Was nachher über unſere arme Stadt erging
Die Auferlegung faſt unerſchwinglicher Kontributionen und Kriegs
ſteuern die andauernden Laſten der feindlichen Einquartierung die
Errichtung und Unterhaltung von Kriegslazaretten die Aufhebung der
Unwerſität die Wegfühyrung der angeſehenſten Männer der Stadt und des
Saaltreijes als Geijeln nach Frankreich die furchtbaren Wunden die dem
Wohlſtande der Stadt geſchlagen wurden und ſchließlich die Losreißung
von Preußen und Einverleibung in das neugeſchaffene Königreich Weſtfalen
unter Napoleons umähigem verkommenem Bruder Jérome dem König
Luſtik erbärmlichen Angedenkens das alles iſt mit blutigen Lettern in
die Geſchichte unjerer Stadt eingetragen Und ſo hat Halle eine
Tragik ſondergleichen das 1000 jährige Jubelfeſt ſeiner Entſtehung oder
mindeſtens doch ſeines erſten Emtruts in die Geſchichte geteiert Denn
gerade ein Jahrtaujend vorher anno 806 hat Kaiſer Karl der Große um
die Unterwerfung der ſlaviſchen Volksſtämme zu ſichern zu Halle an der
Saale eine ſtarke Grenzburg errichten laſſen und ſomit den erſten Grund
gelegt zu der Großzſtad und dem blühenden Gemeinweſen deſſen Bürger
wir ſind Bei dieſer Gelegenheit dürſte es woyl angebracht ſein die

Halleſche h daran zu erinnern daß ihre Stadt eine große an
ſpannenden Momenten in Licht und Schatten außerordentlich reiche und
intereſſante Vergangenheit hat und daran die Mahnung zu knüpien
Macht Euch vertraut mit der Geſchichte Eurer Stadt ſie iſt es wert Ein
Forſcher erſter Grötze Herr Projeſſor Hertzberg hat ſie in ſeinem bekannten
Werte mit Menterhand in ſtreng wiſſenſchaftlicher Weije dargeſtellt und
Herr Paſtor Nietychmann der als Voiesſchriftſteller unter dem Namen
Armin Stern ſich längſt eines wohlverdie aten Ruſes erfreut hat ihre
Hauptzüge in populärer jedermann verſtändlicher Weiſe wiedergegeben
Eme wahre Fundgrube bieten die Werke dieſer beiden Männer für Vor
träge in Halleſchen Vereinen und Verjammiungen namenthich auch vor
der heran vach enden reiſeren Jugend und jeder der ſie kennt wird m
immer neuer Luſt und Liebe ſich in ihre Lektüre ihr Studium verjenken
Und die Bekannſchaft mit der Vergangenhen lehrt auch die Gegenwart
erſt recht verſtehen und die Kenninis der Geſchichte der Vateritadt iſt ein
Hauptmittel die Liebe zur Vaterſtadt zu nähren und zu mehren

Stadttheater Morgen Mittwoch gelangen die zwei Luſtſpiele
Der eingebildete Kranke und der Tariuffe von Molière zur Auf

führung Beamtenkarten haben Gültigkeit Die nächſte Aufführung von
Mozarts Zauberflöte iſt für Donnerstag angeſetzt während am Freitag
Die Entführung aus dem Serail und Ceſare Borgia wiederholt wird

Der 8 Abend im ShakeſpeareZyklus bringt am Sonnabend die Tragödie
Richard III Für dieſen Abend gelangen Schülerkarten an der Tages

und Abendkaſſe zur Ansgahe Jn i befindet ſich das neueſte

e e beiden Pierde des Franz ſcheuten und raten mit dem Fudrwert Luſtprel Der zur Hölle von Guſtav Kadelburg Das h Ldund Tade und Aarzaree Voge Gr Berlin 14 unddie zu See der bei derBerlin den Leipziger Aufin 5en wert r eilten Heiterkeits Erfolg
Neues Theater Am Mitwoch nachmittags 4 Uhr wird das

4aktige Schauſpiel Die Stüzen der Gejellſchaſt aujgeführt Am Mittwoch
abend geht der luſtige San Die Goldgrube in Szene Am Donners
tag wird noch einmal Die Wildente wiederholt Die Vorproben zur
nächſten Novität im Neuen Theater zu Oskar Blumenthals 3 atiigem Vers
luſtſpiel Der Schwur der Treue ſind bereits in vollem Gange

Die Pfälzer Kolonie Schützen Geſellſchaft veranſtaltet am
7 und 28 ds Mis aus Anlaß der ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſer

pagares ein Meiſter und Medaillenſcheßen Die Medaillen tragen die
Bildniſſe des Kaiſers und der Kaſſerin Nachdem der Kaiſer vor zwei
Jahren der Geſellſchaft durch die Verleihung einer Fahne ſeine Huld be
wieſen erwartet der Vorſtand am Freudentage des Stiſters eine zahlreiche
Beteiligung der Mitglieder

HarzklubZweigverein Halle a S Die AnmeldungsfriſtBeteiligung an der HarzSchlittenfahri am 18 event 25 Februar die

heute ſind 56 Schlutenkarten ausgegeben iſt bis zum 10 Februar ver
längert worden Anmeldungen werden in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch entgegengenommen wo von heute ab auch die Emlah
tarten zu dem am 12 Februar in den Kaiſerſälen ſtattfindenden
II Projektionsabend Der Rhein und Der Harz im Winter zur
Ausgabe gelangen

Heide Verein Der Vorſtand hielt am Sonntag im Ratskeller
eine Sitzung ab und verteilte zunächſt ſagungegemäß unter ſich die Vor
ſtandsämter Zum Vorſitzenden wurde Herr Juwelier Tittel zu deſſen
Stellvertreter Herr Kautmann Kreyenberg zum Schriftführer Herr Lehrer
Burghardt V Vereinsſtraße 13 zu ſeinem Stellvertreter Herr Kaufmann
Kralle zum Schatzmeiſter Herr Holzhändler Louis Deparade und zum

wart Herr Kaufmann Karl Birte gewählt Beiſitzer ſind die Herren
Abeſitzer Bänſch und ſtellv Amtsvorſteher Gutsbeſitzer Weſtfeid in

ölau und in Halle die Herren Prof Dr Edler Stadtw Greßler Ver
lagsbuchhändler Hoſſtetter Reg Baumeiſter Stadtverordneter Kallmeyer
Hofmuſitalienhändier Koch und Fabrikbeſitzer Körrge Mit der Wege
aufbeſſerung in der Heide iſt bereits begonnen worden Es ſoll zunächſt
der im vorigen Frühjahre erſt ausgebeſſerte Weg vom Waldkater über den
Sandberg nach Dölau wieder in guten Zuſtand verſetzt werden worür
100 bis 150 Mk bewilligt wurden Sodann ſoll der Weg vom Heide
ſchlößchen nach dem Waldhauje bezw Bahnhof Heide an die Reihe kommen
Für den Halleſchen Verſchönerungsverein wurde wie im Vorjahre ein
Beitrag von 5 Mk ausgeworien

Evangeliſcher Bund Am Mittwoch den 7 Februar abends
8 Uhr findet wieder die allmonatliche Zuſammenkunft von Freunden des
Evangeiijchen Bundes im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße ſtatt Ver
handlungsgegenſtände Die für den deutſchen Proteſtantismus bedeutjamen
Ereigniſſe der letzten Monate Referent Lic Braeunlich und Halleſche
Angeiegenheiten Allen für die Evangeliſche Bundesarbeit Jnrereſſierten
ſei der Beſuch der jedermann zugängiichen Veranſtaltung beſtens empfohlen

Der Verein ehem Preuß Garde hielt im Gold Schiffchen
ſeine ſehr gut beſuchte Generaloer ſammlung ab Vom Vorſitzenden wurde
der Bericht über das verfloſſene Geſchäftsjahr erſtattet und alsdann die
Jahresrechnung welche durch die Reviſoren geprüft war von der Ver
ſammlung genehmigt und dem Vorſtande Entlaſtung erteilt Bei der
hiersuf vorgenommenen Vorſtandswahl wurden wieder reip neugewählt
die Kameraden Müller Vorſitzender Zeus Stelloertreter Günther
Schriftjzührer Richter Stelloertreter König Kaſſierer Pollmer
Schirrwitz Schäffner Beiſitzer Schaaf II Fahnenträger Schulz III
und Rohde Reviſoren Die Beerdigungsbeihitfe wurde wieder auf 75 Mt
pro 1906 feſtgeietzt Jm Auguſt feiert der Verem welcher gegenwärtig
137 Mugueder zählt ſein 25 jähriges Beſtehen wozu ein Feſtausſchuß die
nötigen Arrangements treffen wird

Der Vrigadeverein ehemaliger Kameraden der Jn
fanterie Regimeater Nr 26 und 66 hält am Donnerstag den
8 ds Mis jeine Monatsverſammiung im Vereinslokal Franziskaner
Halle ab zu welcher auch Kameraden die bei der 13 Infanterie Brigade
gedient oder geübt haben willkommen ſind

Der theatraliſche Verein Anrelia ſeiert ſein 13 Stiftungs
feſt am Mittwoch den 7 Februar im großen Saale der Kaiſerſäle

Blutvergiftungen Jn voriger Woche ſtarb im Diakoniſſenhauſe
die 6jährige Tochter des Arbetters Banſe in der Pfarrſtraße infolge emer
Biuwergiftung welche dadurch entſtanden war daß der Vater dem Kinde
eine durch einen reibenden Schuh verurſachte Blaſe aufgeſtochen hatte
Jm Dezember vorigen Jahres zog ſich der Zimmermann Schumann
in der Petersbergſtraße eine kleine Wunde am Daumen der linken Hand
zu wodurch Blutvergiſtung entſtand Trotz ärztlicher Behandlung wurde
die Wunde immer dösartiger ſodaß dem bedauernswerten Manne am
Sonnabend der Arm abgenommen werden mußte um dadurch die
drohende Lebensgefahr zu beſeitigen

Der Betrüger welcher dieſer Tage aus einem Geſchäft angeblich
im Aumage einer größeren Frrma ein Hauptbuch holte dann die verlangte
Nota fälſchte und hierauf das Buch ſamt Nota in einem Bäckerladen gegen
Zahlung des Preiſes abgab betreibt die Schwindeleien mit kleinen
Vanrationen weiter So entnahm er u a in einem Seſchäfte 10 Piund
Mandein für die er wieder in einem Bäckerladen das Geld glatt erhielt

Verloren Der Hausburſche eines hieſigen Geſchäfts ſollte auf
der Poſt 240 Mt einzahlen Er blieb ungewögnnlich lange aus und als
er dann wieder kam behauptete er das Geid mit dem Portemonnaie
verloren zu haben Dieſe Erzählung wird ihm jedoch nicht geglaubt

Betriebsſtörung Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr brach vor
dem Grundſtück Gr Steinſtraße Nr 48 eine Achſe eines Motorwagens
der Stadibayn Hierdurch entſtand eine Betriebsſtörung von 5 Minuten

Diebſtahl Auf dem Güterbahnhof wurde einem Rollkutſcher eine
Tonne Heringe geſtohlen Bis jetzt fehlt jede Erklärung dafür wie das
große Faß unbemerkt fortgeſchafft werden konnte

Geridhts Zeitung
Straffkammer

Halle 5 Februar
Kirchenraub Der 12 jährige Schulknabe Oswald Behrendt aus

Radefeld hat in drei Fällen den Opferſtock der Kirche des Inhalts beraubt
ſowie mütels Einſteigens aus der Schulklaſſe Sachen entwendet Wenn
der Küſter den Glockenturm zu beſteigen hatte benutzte er die Gelegenheit
um ſich in die Kirche zu ſchleichen Nun hieß freilich die Sicherheit des
Oprerſtockes viel zu wünſchen übrig denn der Junge bog einfach die Tür
des ſelben an einer Seite hoch und konnte dann mm ſeiner Hand hinein
gelangen Trotzdem nun das Verbiegen des Deckels bemerkt wurde ſo
hatte man ſich doch nicht gleich zu einer Aenderung der Kaſſette entſchließen
önnen ſo daß dem kleinen Nichtsnutz der Diebſtahl ſehr leicht gemacht
wurde Nach ſeinen Angaben ſind ihm nur kleinere Beträge in die Hände
gejallen Der Knabe welcher ſich bereits in der Erziehungsanſtalt Moritz
burg befindet war im vollen Umfange geſtändig und wurde bedingt zu
3 Monaten Gefängnis verurteilt

Standesamtliche NAachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 5 Februar Der Gärtner Artur el und MarieBahn Andur erſtr 16 und Am Kirchtor 7 Le
Eheſchließungen 5 Februar Privatdogent Dr phil 2

Brode und Käthe Goedecke Ludwigshafen und Mühlweg 50 Der Kellner
König und Friederike Huſch Nikolantr 12 und Leſſingſtr 28

Geboren 5 Februar Arbeiter Emil Letfheit ein S Paul
Gr Goſenſtr 3 Dem Kutſcher Joſeph Franz ein S Walter Gurshof
Gimritz Dem S chloſſer Woldemar Finſterbuſch ein S Gu av Behgrt
ſtraße 2 Dem Schloſſer Rax Bauer eine T Käthe Böckitr 2 Dem
Arbener Wilhelm Günther ein S Kurt Trotha rſtr 68 Dem Maler
Otto Brandt ein S Alfred Goetheſtr 4 Dem Bauarbeiter Karl Richter
eine T Martha Felſenſtr 2 Dem Arbeiter Franz Kowalskt ein S Kurt
Gr Wallſtr 42 Dem Schmied Franz Geithner eine T Ella Petersberg
ſtraße 3

Ge ſtorben 5 Februar Des Werkmeiſter Reinhold Hunder S
Reinhold 5 J Saalwerderſtr T Des Arbeiter Gottfried Kämmerer S

Saalwerderſtr 22 Die Bürgermetſterswitwe Emma Berger geb
3 a e z r 11 Der inval Ardeiter Simon Meyer 80 Ludwig

u ſtr 89

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 5 Februar Der Maurer Otto er und SiſeUlrich Nübleerg 7 und Morttzktrchhof 8 Der Stenograph Willy Rudolp

i An Zäeehh un Zhee
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Ehefchließung Februar Der Kaufmann Artur Schräpler und
Frida Eurich Marktplatz 16

Geboren 5 Februar Dem Kaufmann Auguſt Wolf eine T Anne
marte Ki Steinſtr I Dem Etſe bahntelegraphtſt Karl Pofer eine T
dedwig Freiimfelderſtr 10 Dem Schloſſer Paul vHolzſchuh eine T Erna

Klaus ſtr 12 Dem J ieur Karl Sachs eine T Angeltka Pfänner
öhe 25 Dem Hausd Guſtav Schwarz ein S Herrenſtr 25

Handarbeiter Friedrich Krauſe eine T Elitſab Schloſſerſtr 2
Dem inſtallareur Einſt Rentſch ein S Torſtr 32 Dem Raffinerie
arbeiter Paul Henning eine T Agnes Königſtr 23 Dem Dreher Otto
Langenhahn ein S Ertch Thomaſiusſtr 17 Dem Braueretardetter Otto
Eimler ein S Gerhard Merſeburgerſtr 15 Dem Dachdecker Otto e
ein S Erich Weingärten 32 Dem Former Guſtav Hellmund ein S
Walter Beeſenerſtr 5 Dem Kaufmann Dantel Dowſchenkow ein S
Alexa ider Grünſtr 78 Dem Molkeretarbet er Paul Saal ein S Georg
Ludwigſtr 14 Dem Zuckerkocher Guſtav Kerttng ein S Otto Bernhardy
ſtraße 3 Dem Schuhmachermeiſter Ferdinand Max eine T Hedwig

mann Mehnert ein S HoansKl Ulrichſtr 14 Dem Bautechntker r
Südſtr 539 Dem Kupferſchmied Wilhelm Hagemann eine T Erna
Pfännerhöhe 59

Geſtorden 5 Februar Des Maler Albert Hädicke S Willy 1 J
Hochſtr 4 Johanne Becker geb Schomburg 77 J Siechenhausſttftung
Wiuſwe Alwine Wipplinger geb Reifgerne 62 J Pfännerhöhe 8322 Der
Bardier Hermann Homberg 25 J Schmiedſtr 32 Der Jnvalide Guſtav
Haft 50 Ranntſcheſte T Des Förſter Paul Naumann T Frida 15 J
St Eliſabeth ankenhaus Des Ingenieur Karl Sachs Chefrau Angelitka
geb Herrmann 23 J Pfännerhöhe 25 Des Hausdiener Guſtav Schwarz
S 6 St Herrenſtr 25 Des Inſtallateur Ernſt Rentſch S 2 T Tor
ſtraße 32 Des Maurer Adolf Nutſch T Selma 6 J Klinik Des
Privatmann Oito Leißner Eheftau Hermine geb Fricke 51 J Klinik
Die Wurtſchaftertn Eugente Greiner 35 Klintk Des Schloſſer Otto
Hute T Luiſe 1 Vernhardyſtr 10 Der Weichenſteller a D Auguſt
Richter 75 J Lerchenfeld ſtr 15 Kaufmann Ludwig Frieſe 48
St Eliſabeth Krankenhaus

DDZDZJ

Auswärtige Aufgebote
x De d miniſtrator Hermann Gteſecke und Gertrud Brandt Hemſendorf

un eZur Anmeldung im Standesamte iſt Legttimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Paulusgemeinde Mittwoch den 7 Februar abends s Uhr Gemein

ſchaſtsſtunde verderſtraße 9 Herr Oberpfarrer a D Lemme

Telegramme und letzte Nachrichten
München 6 Februar Wolff s Bür Jnfant Don Carlos

von Spanien der als Vertreter des Königs von Spanien dem
Prinzregenten einen Ehrenſäbel überbringt iſt geſtern hier ein
geirofſen und vom Prinzregenten Mitgliedern der königlichen Familie
dem ſpaniſchen Botſchafter in Berlin und Vertretern der Behörden em
piangen worden Am Bahnhofe wurden die militäriſchen Egyren erwieſen

Der Jnfant überreichte bald nach dem Eintreffen in der Reſidenz dem
Prinzregenten ein Handſchreiben des Königs von Spanien und den Ehren

jäbel Abends fand bei dem Prinzregenten Familientafel ſtatt an der
alle Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes teilnahmen

Kölu 6 Februar Meldung der Voſſ Ztg Vorgeſtern abend
kehrte hier in einer Gaſtwirtſchaft ein anſtändig gekleideter eiwa 35 jähr
Herx ein der angab aus Brüſſel gekommen zu ſein und große Sum
men Geldes ſowie Weripapiere bei ſich zu führen Er hinterlegte beim

Wirt eine große Summe Geldes Der Fremde der ſich durch wirre
Redensarten verdächtig machte verſchwand geſtern früh unter Hinter
laſſung eines Koffers in dem Wertpapiere über 100000 Mark
ſich vorfanden Die Kriminalpolizei beſchlagnahmte den Koffer und leitete

die Unterſuchung ein
Rom 6 Februar Wolffs Bur Der König von Griechen

land traf geſtern an Bord ſeiner Jacht in Brindiſi ein und ſetzte nach
mittags mit der Bahn die Reiſe nach Kopenhagen fort Der Graf
von Turin iſt geſtern nach Kopenhagen abgereiſt um als Vertreter
des Königs Victor Emanuel an den Feierlichkeiten des Königs Chriſtian
teilzunehmen

Paris 6 Februar Wolff s Bur Etwa 100 Mitglieder des
Londoner Grafſchaſtsrats ſind geſtern nachmittag hier eingetroffen
und vom Präſidenten des hieſigen Gemeinderats und dem engliſchen
Botſchafter auf dem Bahnhof begrüßt worden Der Gemeinderat gab ein
Bankeit an welchem der engliſche Botſchafter Vertreter der Regierung
das Präſidium der Kammer der Seinepräfekt und die ſtädtiſchen Behörden

teilnahmen Der Präſident des Gemeinderats und der Seinepräſekt ſeierten

in ihren Reden das herzliche Einvernehmen und die gute Freundſchaft
zwiſchen England und Frankreich Der Präſident des Londoner Graf
ſchaftsrates Sir Edwin Cornwall gedachte der Schöpfer des Einver
nehmens zwiſchen beiden Völkern des Präſidenten Loubet und des Königs
Eduard

Bialyſtok Gouv Grodno 6 Februar Pet Telegr Ag Vor
geſtern abend explodierte in einem durch die Alexanderſtraße fahrenden
Wagen in welchem zwei junge Leute jaßen eine Bom be wahrſcheinlich

infolge einer Erſchütrerung Die jungen Leute und der Kutſcher des
Wagens wurden getötet

London 6 Januar Meldung des B Der Globe
meldet Der Vorſitzende der Südweſtafrika Geſellſchaft Edmund Davis
der ſoeben von Berlin zurückkehrie habe eine Audienz bei Kaiſer Wil
helm gehabt die eine Stunde dauerte Dabei ſeien dieſelben Gegenſtände
beſprochen worden wie bei der jüngſten Audienz von Alfred Beit bei
Kaijer Wilhelm nämlich die Einführung von chineſiſchen Arbenern die

Entwicklung der deutſchen kolomalen Hilfsquellen und der Bau ueuer
Eiſenbahnen

Ans dem Geſchäftsverlehr
Im Schaufenſter des Herrn Juwelier Tittel Schmeerſtraße

ſind ſeit mehreren Tagen einige geſchmackooll eingerahmte Bilder ausge
ſtellt welche anläßlich der bevorſtehenden ſilbernen Hochzeit unſeres Kaiſer
paares auf galvanoplaſtiſchem Wege angefertigt ſind und den Kaiſer und
die Katjerin darſtellen Die Bilder ſind in Kupfer gavaniſch miederge
ſchlagen und dann verſilbert und gegen Anlaufen präpariert Die Köpfe
ſind auf Bronze modelliert ſodaß die Geſichszüge ſcharf hervortreten
Dieſe Bilder erregen die Aujmerkjamkeit vieler Paſſanten der Schmeer
ſtraße und dürften ihres vergältnismätzig billigen Preijes wegen als ſchöner
Zimmerſchmuck viele Käufer finden

Marktbericht
Dienstag den 6 Februar

kier pro Mandel 1,29 25 t Brrnen p Rdl 940 1,25 Mt
Bntter pro Pfund 25 30 Aepfel ver Kdl 950 25
Zwiebeln pro Ltr 0 6 0,07 ZSellerie pro Stck 0,05 008
äartoffeln 5 tr 0,25 0,30 Tomaten pro St ,05 0,10
Blumenkohl vro Stück 25 14 Uilanmenmus v Pfd 25
ohlrabi vro Stck 0,04 05 Getr Uflaumen p Pfd 0,25

ſohltüben pro St 0,05 0 10 Enten pro Stück 8,50 00
Mohrrüben p Mdl 0,08 0,10 GSänſe pro Stück 400 600
Wirſing Kohl p Stück 0 0,10 Hähnchen 150 255Weißkobl per Stück 0,05 10 Hühner pro Stück 73 2,50
Rotkohl vro Stück 005 0,15 Tanben vro Paar 08 2Braunkohl pro Stück 0,05 0,56 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Roſenkohl per Ltr 020

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

z Z aller Toilettenſeifen iſt die an MilbeDie Königin und Feinheit ſeit Jahren unerreichte
und zur Erzielung einesn a M yrrholinseite
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Für die

Mimsegnmnumg
empfehle in

Wäsche VnterröckKoe
CTeriige onfirmand nnen Wleiber

fürsſin Gonrmang

Neu Roman von heute Pr 50 M
Die Frau tar den Nervösen Pr 2 N
Lockende Lust 3 Auf Pr 30 M

Seelen Aristokraten Preis 12 M
Geg vorner Anweisg keine Marken
jedes Bueh tranko Nachnahme 20 Pfg
mehr Glänzend beurteilte Bücher
die zum Erlebnis werden Adressier
P P Lioede Schriftstell Augsburg I

Weltberühmte Zeitzer
Kinder u Sportwage

eneste Modelle tn entrückend zhänem Sty

Kinder und Gartenmöbel
Kinderstühle Leiter und
Kastenwagen, Eiserne Bett

stell Nàähmasch

e Fahrräder
Wring Wasch u

maschinen
A kaufen Sie bei uns

zu enorm billigen

S

Preisen Katalog
gratis Vertr ges
krrtes Sachs Ver

zand Magazis Sarogla Zeitz r 89

Dr Oetker s
Fleischsaft Cornil

und Fleisch Extrakit
liefert die beste Bouillon verbessert
Suppen und dient als Genuss und
Stärkungsmittel 1 FPlasche Kostet

1,50 liefert 15 20 Tassen
Vorrätig bei

Pfeiffer Haase

Murzia
Dlut Apfelsinen

ſchöne große a Kiſte 300er
a 25 Stüch 1 Mk 13 Pfg

Fr Preisieke Gr Steinſtr 19

e h a
Wer woiss wie Viel
würde ich geben wenn ich gesunde
Zähne und einen reinen zarten Teint
hätte hört man heut und oftmals klagen
trotzdem die bisher unübertroffenen
Brunsin Zannptlege und roiletten
mittel in allen besseren Drogerien und
Partümerie Geschäften für billiges Geld
zu haben sind
Brunsin Gesellschaft m b I

Brandenburg a H
Zu haben bei Oskar Ballin Hirsch

Drogerie Leipzigerstrasse 63 Bruno
Berihold Drog Gr Steinstrasse 48
Drogenhaus Apoth Wilh Höter Geist
strasse 59 Ernst Fischer Walthers
Nachf Drogerie Moritzzwinger 1 Ernst
Jentzsch Drog Leipzigerstr 31 Emil
Mertschuweit Friseur Geiststrasse 38
Neumarkt Drogerie Bernburgerstr 32
Max Radler Drog Rannischestr 3

m h
Vertrauliche Ausküntte
über Vermögens Familien und Privat
Verhältniſſe auf alle Plätze der Welt erteilen

ſehr gewiſſenhaft

Beyrich Greve alle a
internattiongles Auskunttsburean

Gr Ulrichitraße 42 Fernfpr 2144

Telephonruf Nr 759

Mapke

ist das
war

Foſneſo Raſt ung französ Meren Ka touelin
hochfeine Kaiser Ma jes Heringe ertragrosse Riesen Fürsten Neunaugen

Eansa Bratheringe ohne Kopf und Gräte
garantiert reines pomm Gänsesehmalz und Gänsepökelkeulen

ital FPleisch und russ Heringssalat
täglich frische Frankiurter Fraustädter und Dresdener Appetitwürstchen

trische Bockwürstehen
feinsto Braunsehw Gemüse und rhein Früchte Konserven

zu billigsten Preisen empfehlen und versenden

Sprengel Rinke
Inb Franz Sprengels Erben und Oskar Klose

en e ſſſfh
v l e

J
Schulze

Kalifornische

i nerWeine wegenHalle B S
Rathausstrasse 5

Eeke Kl Steinstr
Fernruf 1135

volle Garantie für absolute Naturreinheit
Rotweine p Fl von 90 P bis 80 M
Vortweine Sherry Tokayer

p Fl v 75 bis 40 M
Verkaufsstellen zu Originalpreisen

Ferd Hill e Geiststr 68 Altred Keublke
Mansfelderstr 66 Koboert Erbe Do rotheen
strasse 13 Otto Monk Gr Steinstr 76
C Knuhnt Gr Ulrichstr 51 Hnx anl Hauer
Zwingerstr 25 Curt Gebauer Beesenerstr 27
Max Knünzel Magdeburgerstr 59 Ferdinand Krohneo Büsch dorferstr 7

leh habe noch nie eine 50 gute

preiswürdige Zigarre für ſo wenig Geld angetroffen deshalb erſuche ich Sie mir
nochmals 500 Stück fur 7 Mk fr geg Nachn zu ſenden

Hochachtungsvoll Ant Döring Roxel b Münſter
W Ueber 2000 Anerkennungen aus allen Ständen habe erhalten

Beſtellen Sie bitte auch zur Probe franko gegen Nachnahme

500 5tüch Union für nur 7 Uik
Sie werden in Zukunft viel Geld ſparen Garantie Zurücknahme oder Umtauſch
Marke patentamtl geſchützt

De

Masken Verleihgeschäft e

J d

feinste Pflanzenboffer
Som Kochen Braten un

e h
J War die Leser eitg

4

S erh als Extra Bergünſtg zwecks Rekl ftt Colli g Nechn
0 Sprotit 2 Did Doi t Anchov 30 neu I Her 20 Bückl

S 30 Sardellher 1 Stck ſ Lachs u 1 ganz Kieler Rauchaal Alf zuſ

Bernh Grunw

DF nur 3 M Solg Bor Degeners Großverid Swinemünde 204

Lieferung durch eigene Geſpanne frei Haus

Dr hompsons
Seifenpulver

beste
Tu haben in aben besseren Kesehaften

e

Frühjahrs Neuheiten

Lleiderstoffen und Konfektion
sind schon in reicher Auswahl am Lager

nur soliden Qualitäten bei grösster Auswahl und in jeder Preislage

schwarze u farbige Kleiderstoffe
Seidenstoffe Zruno Freytag

Halle a S

Muster und Auswahlsendungen nach auswärts bereitwitltigst

Nur Die Mk franko
50 Moeter 1 Moter breit best verzinkt

Drahtgeflecht
für Hahnerhöfe undGarten Preisliste Ober
alle Sorten Geflecht u

Draht gratis von
J Rustein
Drahitgeſochtfabrix

Ruhrort

Hederslebener

wohlſchmeckend und der Geſundheit ſehr
förderlich empfiehlt

Franz Bons Meckelſtraße 9

Brikettsin Fuhren u einzeln auch für den Winter
Zander Gr Klausſtr 12 bedarf liefert frei Gelan a Ztr 65 5

Mitalied des RabattSpar Vereins Carl Aildebrand Saalberg 2

Arnold Obersky
luh Kath Vieweg

feinstes Korsett Sperinlgeschäft

aus Pinitze
Halle a Gr Steinstr Ecke Kleinſchmieden

Vom April ab befindet ſich mein Geſchäft

Große Steinſtraße 81
Um vor meinem Geſchäfts Umzug in beſſeren Korſetts

etwas zu räumen verkaufe ich ſolche

205 billiger
Ganz elegante Sachen aus dem Fenſter

G noch bedeutend billiger W

Cadellose Maskenkostüme
Perücken ete iür Damen und Herren

erhalten Sie billig beim

Stadttheaterfriſerr Reinr Krolow Geiſtſtraße 16
neben der Adleravotheke

500 Markin Gold Wunderbar W
wo wirkt Dr Kuhn s Lilien 2

milch Seife p Stück 25 Pfg Man
achte genan auf den Namen Hier O
Baitlin sen Parf Leipzigerſtr 91
Walch gefähße danervaft

billigſt

Kameeolhaar Striekwolle Kloster Striekwolle
Sicheren erfolgreichen Schutz gegenErkäitung Rheumatismas und Gient ete
gewähren Ihnen diese Strickwolien Machen Sie
bitte einen Versuch und Sie werden zufrieden

gestelit sein Proben gratis u franko
H Eikan Abt f Kameel u Klosterwollwaren e

Halle a Leipzigerstrasse S7 e

Grosser Abbrueh
der Werkſtätten Gebände u Maſchinen

hallen auf dem Dresdner Bahnhof in
Leipzig hinter dem Kryfkallpalaſt

Obige Gebäude und Hallen ſind auf Abbruch ſofort zu verkaufen
Dieſelben eignen ſich ſehr gut zu Fabrikzwecken und Feldſcheunen ſind
maſſiv gebaut mit eiſernen Fenſtern und Holzſchiebetoren verſehen die
Dachung beſteht aus engliſchem Schiefer ſowie Balken Rahmen Sparren
holz 4000 qm Bretter Türen Fenſter 3000 am engliſcher Schiefer
400 Fuhren Bruchſteine und Packlager Die Verladung kann am Platze
per Bahn erfolgen Reflektanten werden gebeten ſich nach dem Abbruch
e Georgenstrasse 29 35 S hinter dem Kryſtallpalaſt perfön
lich oder ſchriftlich zn wenden dort wird jede weitere Auskunft erteilt und
erfolgt auch von da die Beſichtigung der Baulichkeiten

Alöbelfabrik und Magazin Bernh Grunmnwalch Siathausſtr 2
empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Aöhbel Spiegel und Polsterwaren zu reellen denkbar billigſten Preiſen unter langfähriger Karantie

Es W o 2ünnriompliette Wohnungs Rinrichtangenal Salons Wohn Speiſe Herren u S7chlafzimimner Kücheneinrichtungen in hochmodernen Neuheiten und allen gangbaren Holzarten ſtets in überraſchend reicher Auswahl in meinen großen hellen Möbel
ſälen in einfacher ſowie reichſter Ausführung aufgeſtellt Die Beſichtigung ſtelle ich dem geehrten Publikum ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit gern anheim Zeichnungen Koſtenanſchläge und Aufſtellungen bereit
willigſt und koſtenlos ohne irgend welche Verpflichtung

all Tiſchlermeiſter Rathausſtr 2 neben dem SparkaſenGebäude u Bauer s Brauerei
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